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Grundschule Possendorf

... einen guten Start und alles Gute 

Wir wünschen
 

allen Schulanfängern ... 

Grundschule Bannewitz

Fotos Grundschule Bannewitz: Antje Kunde
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Öffnungszeiten der  Gemeindeverwaltung Bannewitz 

n    Rathaus Possendorf

Schulstraße 6

Verwaltung Tel. 035206 / 2 04 0

Ordnungsamt Tel. 035206 / 2 04 23

Bannewitzer Abwasserbetrieb Tel. 035206 / 2 04 13

Montag 09:00-12:00 Uhr

Dienstag              09:00-12:00 Uhr, 13:00-18:00 Uhr

Donnerstag       09:00-12:00 Uhr, 13:00-16:00 Uhr

Freitag 09:00-12:00 Uhr

n    Sprechzeiten des Bürgermeisters

Nach vorheriger Vereinbarung Tel. 035206 / 2 04 0

n    Pass- und Meldeämter/Gewerbe:               

Nur nach Terminvereinbarung unter www.bannewitz.de 

Seit 01.08. ohne Termin: Mo, Di, Do, Fr 9:00-10:00 Uhr

Meldeamt Bannewitz:  0351 / 40 900 15

Meldeamt Possendorf: 035206 / 204 30

Gewerbeamt Possendorf:  035206 / 204 29

n    Bürgerhaus Bannewitz

August-Bebel-Straße 1

Bürgerbüro Tel. 0351 / 4 09 00 20

Montag 09:00-12:00 Uhr

Dienstag              09:00-12:00 Uhr, 13:00-16:00 Uhr

Donnerstag         09:00-12:00 Uhr, 13:00-18:00 Uhr

Freitag 09:00-12:00 Uhr          

n    Schiedsstelle Bürgerhaus

E-Mail: schiedsstelle@bannewitz.de

Jeden 1. Dienstag im Monat 18:00-19:00 Uhr

n    Bibliothek 

Bürgerhaus Bannewitz Tel. 0351 / 4 09 00 29

Donnerstag        13:00-18:00 Uhr

n    Schulen

Grund- und Oberschule Bannewitz Tel.  0351 / 4 01 57 23 (GS)

Tel.  0351 / 4  01 57 13(OS)

Grundschule Possendorf Tel.  035206 / 2 15 05

n    Kindertagesstätten

Kinderland Boderitz Tel. 0351 / 4 03 03 62

Kinderland Bannewitz Tel. 0351 / 4 03 02 05

Kita Windmühle Possendorf Tel. 035206 / 2 14 51

Kita Windmühle Hänichen Tel. 0351/4 72 07 17

Kita Regenbogen Boderitz Tel. 0351 / 4 02 98 89

Kita Regenbogen Bannewitz Tel. 0351 / 4 24 74 88

Kita Kirschallee Bannwitz Tel.  0351 / 26 3351 44

n    Horteinrichtungen

Schulhort der Grundschule Bannewitz               Tel. 0351 / 3 23 88 49

Schulhort der Grundschule Possendorf              Tel. 035206 / 2 13 52

n  Friedhof Bannewitz Tel. 0151 / 40218433

Sommerhalbjahr 

Dienstag              16:00-18:00 Uhr

Donnerstag        14:00-16:00 Uhr

Liebe Gemeinde,
zum Beginn des neuen Schuljahres
möchte ich besonders unsere 47 Possen-
dorfer und 68 Bannewitzer Erstklässler
begrüßen. Die Schuleinführung markiert
einen wichtigen Meilenstein in ihrem Le-
ben und ich bin mir sicher, dass sie viele
schöne und lehrreiche Erfahrungen an
unseren beiden Schulen sammeln wer-
den. 
In diesem Zusammenhang möchte ich
auch die Bedeutung der Bildung für un-
sere Gemeinde hervorheben. Bildung ist
der Schlüssel zu einer erfolgreichen Zukunft und wir setzen uns dafür ein,
dass unsere Schulen die bestmöglichen Rahmenbedingungen bieten. Daher
haben wir die Sommerferien genutzt, um die vorbereitenden Bauarbeiten für
die Rekonstruktion unseres Bestandsgebäudes von 1985 vorzubereiten.
Am 20. August findet die konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderates
in der Mensa statt, zu der ich Sie gern einladen möchte. Außerdem werden
sich auch die vier Ortschaftsräte in den nächsten vier Wochen zu ihren konsti-
tuierenden Sitzungen treffen. Ich lade alle Bürgerinnen und Bürger ein, sich
aktiv mit ihren Ideen und Anregungen einzubringen. Nur gemeinsam können
wir die Herausforderungen meistern und die Zukunft unserer Gemeinde ge-
stalten.
Aktuell gibt es viele Baumaßnahmen im Gemeindegebiet: Angefangen vom
Breitbandausbau, über den Kanalbau auf der Windbergstraße, den Arbeiten
an der Gewölbebrücke, der Außenanlage vor dem Rathaus oder der Erweite-
rung des Geh- und Radweges „An der Senke“ gibt es aktuell viele Einschrän-
kungen, für die ich um Ihr Verständnis werben möchte.
Die Landwirtschaft spielt für unsere Gemeinde eine wichtige Rolle, daher ha-
ben wir das Titelfoto vom Weizendrusch auf dem Horkenberg bewusst ge-
wählt. Sie ist die Grundlage für die Nahrungsmittelproduktion und sorgt da-
für, dass wir mit den notwendigen Lebensmitteln versorgt werden. Darüber
hinaus trägt die Landwirtschaft zur Schaffung von Arbeitsplätzen und zur
Entwicklung ländlicher Regionen bei. Sie hat auch einen bedeutenden Ein-
fluss auf die Umwelt, da nachhaltige Praktiken zur Erhaltung der Biodiversität
und zur Bekämpfung des Klimawandels beitragen können. Insgesamt ist die
Landwirtschaft nicht nur für die Ernährungssicherheit wichtig, sondern 
auch für die wirtschaftliche Stabilität und den Erhalt unserer natürlichen 
Ressourcen.
Ich wünsche Ihnen einen schönen Spätsommer.

Ihr Bürgermeister Heiko Wersig

Vorwort des Bürgermeisters
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Am 15.07.24 wurde der mehr als langersehnte
Startschuss gegeben für die Bauarbeiten im Kin-
dergarten „Windmühle“ am alten Bahnhof. Durch
glückliche Umstände konnte Frau Nitsche von der
Gemeinde Bannewitz die Firma „Natur und Stein“
mit dem Bau der Rollerstrecke im Garten der Kita
beauftragen. Nicht nur die Kinder waren in heller
Aufregung und Vorfreude, was denn nun endlich
mit unserem Garten, wo leider nichts mehr wach-
sen wollte, passiert. Auch die Erzieherinnen und El-
tern haben sich sehr gefreut, dass dieses tolle Vor-
haben umgesetzt wird. 
Am Montag ging es dann schon in vollen Zügen
los. Es wurde abgesperrt, vermessen und ein großer Bagger und Radlader fuh-
ren durch den Garten. Das war natürlich auch ein Spektakel für alle Krippen-
und Kindergartenkinder. In Windeseile war der harte, unschöne Boden weg
und die Rollerstrecke war schon gut zu erkennen. Unermüdlich wurde Materi-
al angefahren, der Boden verdichtet, eine Bodenwelle und sogar ein Barfuß-

pfad wurde um die große Kastanie integriert. 
Was wir alle erst für unmöglich hielten trat dennoch
ein… innerhalb von 14 Tagen stellten die Mitarbei-
ter die Pflasterarbeiten fertig und zum 01.08.24
konnten die Kinder gemeinsam mit Herrn Wersig
und Herrn Böhmert die Strecke feierlich einweihen.
Nun glänzt der Kindergarten der Kita „Windmühle“
mit neuer Rollerstrecke und Barfußpfad, wo die Kin-
der sich austoben können. 
Und als wäre das nicht schon alles genug, haben
sich die Mitarbeiter auch noch dazu bereiterklärt,
die lange bemängelte Wurzel einer Thuja zu entfer-
nen. Diese stand in dem Krippengarten, wurde Ende

letzten Jahres gefällt, da diese für Krippenkinder giftig ist. 
Die Kinder und das gesamte Team der Kita bedankten sich sehr bei den fleißi-
gen und sehr netten Mitarbeitern von „Natur und Stein“ für ihre Arbeit. 

Das war wirklich ein Glücksgriff!
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Aus den Kindereinrichtungen

Kita Windmühle Possendorf 

Was lange währt, wird gut…

In der Kita Possendorf „Windmühle“ wurden bereits Ende letzten Jahres viele
Zaunlatten verteilt. Die Idee dahinter ist bunt. Wir wollen den Gartenzaun
vom Kindergartenbereich und den Zaun im Krippenbereich freundlicher und
farbenfroher gestalten. Mit viel Freude der Kinder und Eltern wurde unsere
Aktion umgesetzt. Nach und nach kamen wunderschöne, bunte Latten zu-
rück. Als der Großteil wieder im Kindergarten war, gingen sie zum Lackieren.

Hier ein großes Dankeschön an die Firma Auto Zimmermann in Heidenau, die
unsere Zaunslatten lackiert haben.
Im Juni und Juli sind dann die Latten angebaut worden. Das Hausmeister-
und Erzieherteam unterstützten die Kinder dabei fleißig. Da noch viel „norma-
ler“ Zaun übrig geblieben ist, werden wieder neue Zaunslatten gekauft und
somit hat jedes neue Kind die Chance, kreativ zu werden.

Rollerstrecke



Ein Roadtrip durch Europa – Sommerferien in der Kita Kirschallee
Schon seit längerem konnten wir bei den Kindern ein verstärktes
Interesse an verschiedenen Sprachen wahrnehmen und auch die
Fußball EM hat viele Anlässe geschaffen, um gemeinsam über die
Länder in Europa ins Gespräch zu kommen. Zudem freuen sich die
Kinder stets, wenn uns eine Urlaubskarte im Briefkasten erreicht. 
So hat sich das Kirschallee-Team für die diesjährigen Sommerferi-
en ein besonderes Highlight überlegt: Ein 6-wöchiger Roadtrip
quer durch Europa. 
Verschiedene europäische Länder wurden zunächst zur Auswahl
gestellt und die Kinder konnten mit ihren Eltern abstimmen, wel-
ches dieser Länder das liebste Urlaubsziel ist. So stand pünktlich
vor dem Beginn der Ferien die Reiseroute für unsere Kita fest und
es galt jede Woche ein anderes Land zu entdecken:
Deutschland – Frankreich – Österreich – Italien – Griechenland –
Schweden
Auf diese Weise konnten wir das Urlaubsgefühl auch in die Kita ho-
len und so manches über Sprachen, Sehenswürdigkeiten, Musik
und Tanz, Flaggen sowie landestypische Kulinarik lernen.
Ciao!
Ihr Kirschallee-Team

Sommer, Sonne, Sonnenschein im Kinderland Boderitz
Sommerzeit = Urlaubszeit! Für viele Kinder, Fami-
lien und auch Erzieher stand eine Zeit der Erho-
lung und Entspannung an. Aber auch für alle, die
in den letzten Wochen im Kinderland Boderitz
ein und aus gingen, begann eine erlebnisreiche
Zeit.
Die „Sommerferien-Erlebnistage“ hatten ihre
Pforten weit geöffnet und luden die kleinen Ent-

decker einmal wöchentlich zu einem besonderen Highlight ein. Schon im Vor-
feld wurden die Tage sorgfältig geplant, um den Kindern unvergessliche Mo-
mente zu bereiten.
So wurden zum Beispiel an heißen Tagen mehrere kleine Pools aufgestellt, in
denen die Kleinen und Großen nach Herzenslust planschen konnten. Dabei
gab es großes Gekicher und auch die Erzieherinnen blieben nicht trocken. An
einem anderen Tag staunten die Kinder nicht schlecht, als im Garten plötzlich
eine große Hüpfburg stand und sie ausgelassen darauf toben konnten. Es
wurde ein „Ballfest“ gefeiert. Bälle jeglicher Art und Farbe schmückten an die-
sem Tag unseren Garten und luden zum Spielen ein. Am Seifenblasentag wur-
den unendlich viele Seifenblasen gepustet, beobachtet und gefangen. Wir
machten des Öfteren ein leckeres Picknick in unserem Garten oder unter-
wegs beim Spaziergang und bereiteten sogar einmal gemeinsam draußen
unser Mittagessen vor. Alle ließen sich dann die Bratwürste, Pommes und den
frischen Gurkensalat schmecken. Am Spielzeugtag durfte jeder ein Spielzeug
von zu Hause mitbringen. Stolz wurden Autos, Bagger, Puppen und Kuschel-
tiere präsentiert und auch mal ausgetauscht. Ein ganz besonderes Abschluss-
erlebnis erwartete die Kinder am Mittwoch in der letzten Ferienwoche. „Das
Fest für alle Sinne“ stand bevor. Schon früh am Morgen schmückten die Erzie-
herinnen den Garten mit bunten Tüchern, Bändern, Kristallen, Faden- und
Glitzervorhängen. Es war eine große Freude die glänzenden Kinderaugen zu
sehen, als sie nach dem Frühstück an den so liebevoll vorbereiteten Ort ka-
men. Ausgelassen wurde durch die Bänder und Vorhänge geschlüpft und
neugierig alles ausprobiert. Eigene Bänder aus Krepppapier ließen die Kinder
im Wind tanzen. Nach den spannenden Eindrücken stand Entspannung auf
dem Programm und alle ließen sich auf Decken nieder. Ein feiner Zitronenduft
kitzelte die Nasen und plötzlich zauberte die Erzieherin spannende Instru-
mente hervor. Die Kinder lauschten fasziniert dem beruhigenden Klang der
„Sansula“ und dem „Hang“. Wer wollte, hatte zum Abschluss die Gelegenheit
die Instrumente selbst auszuprobieren. In einem anderen Teil des Gartens
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Kita Kirschallee 

Kinderland Boderitz

wartete allerdings schon eine neue Sinneserfahrung darauf erforscht und
entdeckt zu werden. Unser fleißiger Hausmeister hatte die Wasserbahn und
viele große Schüsseln mit Wasser aufgestellt. Als krönender Abschluss des Ta-
ges der Sinne konnte gespielt, gespritzt und geplanscht werden. Selig und
zufrieden fielen alle nach diesem aufregenden Vormittag in den Mittags-
schlaf. Dies war ein gelungener Abschluss der diesjährigen Sommerferien.
Wir als Erzieher sind glücklich, unseren Kindern diese wundervollen Erlebnis-
se bereiten zu können und sie ein Stück auf ihrem Weg zu begleiten. Wollen
auch sie ihrem Kind eine unvergesslich schöne Krippenzeit schenken, dann
melden sie sich gern zu einem persönlichen Besichtigungstermin in unserer
Einrichtung an. Wir freuen uns sehr auf viele neue kleine Entdecker.

Ihr Team aus dem Kinderland Boderitz

Kita Kirschallee 
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Jugendseiten

Während der Sommerferien war einiges bei Pro Jugend e.V. los: es gab unterschiedliche Ausflüge z.B.
Geocaching in Geising und Wilsdruff, Belantis und Klettern. Außerdem konnte in der letzten Ferienwoche
die Hauptstadt Berlin erkundet werden, das war ganz schön cool! Zum Abschluss der Sommerferien gab
es am 01.08. am Bauwagen in Possendorf ein Holi-Festival für junge Menschen. Bei bestem Wetter waren
etwa 35 Kinder, Jugendliche sowie Interessierte bei dem bunten Farbspektakel dabei. Stündlich gab es
dabei die Gelegenheit mit buntem Farbpulver zu werfen. Zwischendurch war Zeit für Spiele, das Gestal-
ten von Postkarten und Gespräche. 
Der Bauwagen steht direkt am Bolzplatz in Possendorf, ist also der direkte Nachbar des Jugendclub Pos-
sendorf. Der Jugendclub Possendorf ist immer auf der Suche nach jungen Menschen, die Lust haben sich
im Jugendclub zu beteiligen. Für dieses Jahr ist z.B. noch eine große Halloween-Party geplant. 
Neben dem Bauwagen und der Präventionsarbeit an der Schule sind wir, vom Pro Jugend e.V., auch für al-
le anderen Dinge zuständig, die Jugendliche bewegen. Wir bieten Freizeitprojekte an, beraten Euch zu al-
len Dingen, die Euch wichtig sind und sind viel im Gemeindegebiet von Bannewitz unterwegs. Unter an-
derem begleiten wir auch den Jugendausschuss, eine Jugendgruppe, die einen Fördertopf für Jugend-
projekte verwaltet. Du hast eine richtig coole Projekt-Idee oder Vorschläge, was es in den Ferien in Banne-
witz unbedingt mal geben sollte? Dann melde Dich bei uns. 
Für die Zeit nach den Sommerferien planen wir noch zwei richtig coole Projekte. Eins davon ist die Fort-
führung der Teenie-Party vom März. Die zweite Auflage findet am 26.10.2024 von 16-20 Uhr im Beton-
werk in Bannewitz statt. Karten wird es wieder in den Vorverkaufsstellen sowie den Oberschulen Banne-
witz und Kreischa geben. Wir freuen uns schon darauf, wieder mit vielen von euch zu feiern. Das zweite
Projekt ist noch geheim, mehr dazu erfahrt ihr bei Instagram und auf unserer Homepage!
Du erreichst uns per Mail (kontakt@projugendev.de), per Telefon (03504-611543) oder über 
Instagram (@pro_jugend_ev). 

Bis bald! Franziska und Sarah von Pro Jugend e.V.

Im Blickpunkt

Musik-, Tanz-, Kunstschule Bannewitz e. V.

Ein neues Schuljahr in der Musikschule - Jetzt noch freie Plätze sichern!
Liebe Musik-, Tanz- und Kunstbegeisterte,

ein neues Schuljahr steht vor der Tür und die Musikschule öffnet erneut ihre
Türen für alle, die ihre kreativen Talente entfalten möchten. Ob Sie bereits ein
Instrument spielen, das Tanzen lieben oder sich in der bildenden Kunst aus-
probieren möchten – unsere Musikschule bietet ein breites Spektrum an Kur-
sen und Unterrichtsmöglichkeiten für alle Altersgruppen und Fähigkeiten.

Instrumentalunterricht: Von Klavier und Gitarre über Violine bis hin zu Blas-
instrumenten wie Saxophon und Flöte – unsere erfahrenen Lehrerinnen und
Lehrer stehen bereit, Ihnen oder Ihren Kindern den Einstieg in die Welt der
Musik zu erleichtern oder die bereits erworbenen Fähigkeiten weiter zu för-
dern. 

Sonderangebot: Liebhaber der Musik aufgepasst! Unsere Musikschule bietet
ein exklusives Sonderangebot für Einsteiger, die das Spielen von folgenden
Instrumenten erlernen möchten:
• Cello
• Klarinette
• Bratsche – die große Schwester der Violine

Bei Anmeldung erhalten Sie für 6 Monate 50% Rabatt. Nutzen Sie diese ein-
malige Gelegenheit, um Ihr musikalisches Talent zu entdecken und weiterzu-
entwickeln. Das Angebot ist bis Ende September gültig.
Tanzunterricht: Für alle Tanzbegeisterten bieten wir vielfältige Kurse an. Ob
Ballett, Modern Dance oder Kreativer Kindertanz – unsere qualifizierten Tanz-
pädagoginnen helfen Ihnen dabei, die richtigen Schritte zu finden und Ihre
Bewegungen harmonisch und ausdrucksstark zu gestalten. Tanz ist nicht nur
ein wunderbares Hobby, sondern fördert auch die körperliche Fitness und das
Selbstbewusstsein.

Kunstunterricht: Wer seine kreative Ader im Malen, Zeichnen, Mosaik-, Por-
zellan- oder Keramikkurs ausleben möchte, findet bei uns ebenfalls das richti-
ge Angebot. Unter Anleitung erfahrener Künstlerinnen können Sie verschie-
dene Techniken erlernen und Ihre eigenen Kunstwerke erschaffen.

Anmeldung: Melden Sie sich gern telefonisch unter (0351) 404 62 00 oder
per Mail an info@mtks.de und wir besprechen alles Weitere mit Ihnen. 

Ihre Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz e.V.

Wir freuen uns darauf, Sie im neuen Schuljahr bei uns begrüßen zu dürfen und ge-
meinsam mit Ihnen die wunderbare Welt der Musik, des Tanzes und der Kunst zu
erkunden. Werden Sie Teil unserer kreativen Gemeinschaft und lassen Sie sich in-
spirieren!



Im Juli 2024 hatte ich die Möglichkeit
über das Erasmus+ Programm der
MTK-Schule Bannewitz eine Fortbil-
dung in einer Mosaikwerkstatt in Ve-
nedig zu machen. Es war ein Kurs, der
speziell die Verwendung von venezia-
nischem Glas in der Mosaiktechnik
vermittelte. Mich interessierte daran
besonders, dass Material Glas. Venedig
ist weltberühmt für seine Glasherstel-
lung und seine meisterhafte Hand-
werkskunst im Mosaik. Der Kurs bot
die Möglichkeit, mit diesem faszinie-
renden Material zu arbeiten und unter
fachlich kompetenter Anleitung mein
Wissen über Mosaiktechniken und –
material zu erweitern. In einer kleinen
Mosaikwerkstatt in einem klassischen
Kunsthandwerkerviertel Venedigs
wurde mir von Mosaikmeister Romu-
ald in dem einwöchigen Kurs in die Glasmosaikkunst nähergebracht. Nach 
einer Einführung in Geschichte und Entwicklung der Mosaikkunst in Venedig
und der Technik des Glasmosaiks arbeitete ich unter Anleitung an einem 

eigenen Mosaik. Vormittags absolvier-
te ich den Kurs und nachmittags nutz-
te ich die Möglichkeit, die zahlreichen
Kirchen, Paläste und Museen der Stadt
zu besichtigen. Somit erfuhr ich viel
Wissenswertes über die reiche kultu-
relle Geschichte Venedigs und die
meisterhafte Handwerkskunst, die
dort gepflegt wird. Für mich war es ei-
ne große Bereicherung diesen Kurs zu
besuchen und ich werde die erlang-
ten Kenntnisse in meinen Mosaikkur-
sen weitervermitteln und meine
Schüler mit neuen Ideen und Techni-
ken kreativ inspirieren können. Eine
erste Gelegenheit, die Vielfalt von Mo-
saikkunst kennenzulernen und selbst
auszuprobieren, bietet Ihnen der Mo-
saikkurs am Samstag, dem 7. Septem-
ber, 10:00 – 14:00 Uhr in der Musik-,

Tanz- und Kunstschule Bannewitz. Dort kann man die Techniken und Geheim-
nisse dieser Kunst erlernen und seine eigenen Meisterwerke bei Frau Kracht
erschaffen.
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Erasmus+ Fortbildung Mosaikkurs in Venedig 
Berichterstattung unserer Kunstlehrerin der MTK-Schule Janina Kracht 

Musikverein Bannewitz e. V.

Workshop Tango Argentino
Kurs für Anfänger und Fortge-
schrittene 13.9. bis 15.9.2024 in der
Burg Hohnstein (Sächsische Schweiz)

Show WELTTANZ 2024
15.9.2024, Parksäle Dippoldiswal-
de, Kursleitung:  Yurii Volynskyi,
(Ukraine)

Das Projekt WELTTANZ 2024 wird vom
Musikverein Bannewitz e.V. organi-
siert. In einem Probenlager treffen sich Tanzgruppen, Bands und andere En-
sembles aus Polen und Deutschland, in diesem Jahr auch wieder aus der
Ukraine.

Zum ersten Mal findet auch ein Workshop für argentinischen Tango statt.

Workshop in Hohnstein
Burg Hohnstein, Markt 1, 01848 Hohnstein
Telefon: +49-35975-81202, www.burg-hohnstein.info
Anreise:
Freitag,13.9.2024 nachmittags
in der Burg Hohnstein oder:
15:00 Uhr KulturTankstelle Ban-
newitz, Windbergstraße 1, 01728
Bannewitz

Beginn der 1.  Probe: Freitag, 13.9.2024, 17.00 Uhr
Proben am 2. Tag: Sonnabend, 14.9.2024, ab 10.00 Uhr
Ende des Workshops: Sonntag, 15.9.2024, 11.00 Uhr

Teilnehmergebühr für den Workshop
Erwachsene 60,00 EUR, Kinder 40,00 EUR, Gäste 60,00 EUR
In der Teilnehmergebühr sind enthalten: Übernachtungen (incl. Bettwäsche),

Vollverpflegung (Frühstück, Mittagessen, Abendbrot), Übungsstunden incl.
Auftritt in der Show.
Anmeldung 
über Musikverein Bannewitz e.V., Windbergstraße 1, 01728 Bannewitz,    
E-Mail: musikverein-bannewitz@gmx.de
Tel.: 0351-4042662,  Mobil 0179-8888 648
Anmeldeschluss für die Teilnahme ist der 6.9.2024.

Yurii  Volynskyi wurde 1974 in Simferopil gebo-
ren.
Vor mehr als 20 Jahren begann ich mich für die
Frage zu interessieren: Wie funktioniert ein Paar-
tanz? Wie finden sich zwei Fremde zusammen
und beginnen zu tanzen, ohne zu sprechen?

Auf der Suche nach einer Antwort habe ich mich mit verschiedenen Tänzen
beschäftigt.  Aber der argentinische Tango gab mir die beste Antwort. In ihm
wurden mir die Geheimnisse der Improvisation enthüllt. In diesem Tanz er-
kannte ich, wie man ohne Worte sprechen und sich verständigen kann, ohne
vorher irgendwelche Schrittkombinationen gelernt zu haben.
Der Wunsch, das Wesen des Tanzes tiefer zu verstehen, veranlasste mich, bei
erfahrenen argentinischen Lehrern zu lernen.
Ich erkannte, dass es für die Verbreitung des Tangos nicht nur wichtig ist, gut
zu tanzen, sondern auch in der Lage zu sein, zu kommunizieren, zu erklären
und andere zu unterrichten. Ich unterrichtete 10 Jahre lang privat und entwi-
ckelte die Fähigkeit, individuell auf die Tanzschüler einzugehen.
Dann gründete ich meine eigene Tangoschule im ukrainischen Cherson und
wurde von der Notwendigkeit überzeugt, den Tango in den kulturellen Raum
einzubeziehen, da er dazu beiträgt, Menschen zu vereinen, die Persönlichkeit
zu offenbaren und jedem die Möglichkeit zu geben, akzeptiert und ange-
nommen zu werden.
Für mich ist das Unterrichten von Tango vor allem eine Gelegenheit, Werte
wie gegenseitigen Respekt, Verhandlungsgeschick, Freiheit der Kreativität
und Selbstdarstellung zu vermitteln.
Kommen Sie und lernen Sie gemeinsam zu tanzen. Gemeinsam mit uns, ge-
meinsam miteinander!

Der Musikverein Bannewitz e.V. lädt ein zum:

Projekt WELTTANZ 2024 



Banodoneon-Klänge 
in der KulturTankstelle

10 Bandoneon-Spieler aus ganz Deutschland probten am dritten Juli-Wo-
chenende in der KulturTankstelle unter Leitung von Karin Eckstein aus Ellho-
fen (Baden-Württemberg). Alle Teilnehmer lobten die idealen Probenmög-
lichkeiten in den Musikvereinsräumen. Spontan entschlossen sie sich, ein
kleines Konzert am 21. Juli zu geben und stellten ihre Probenergebnisse dem
Publikum vor. Einige Zuhörer nutzten die Gelegenheit, und tanzten zu den
Bandoneon-Klängen argentinischen Tango.
Dieser beliebte Tanz kann im Musikverein weiter unter professioneller Anlei-
tung erlernt oder geübt werden.
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Neben den gemeinsamen Pro-
ben sind verschiedene Freizeit-
aktivitäten möglich, zum Beispiel
Wanderungen in die Sächsische
Schweiz, Spiele und ein geselli-
ger Abend.

Die Arbeitsergebnisse können am Sonntag, dem 15.9.2024 innerhalb der
Show „WELTTANZ 2024“ gezeigt werden.

Gäste der Show können Karten vorbestellen:
Karten für die Show incl. Buffet:
Im Vorverkauf: 20 € / Kinder 15 €
Tageskasse 2 € Zuschlag

Weitere Auskünfte unter https://www.facebook.com/welttanz
www.musikverein-bannewitz.de



Kreissportbund Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
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Sport im Verein bleibt attraktiv
In manchen Kommunen im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge ist jeder Dritte oder
Vierte im Sportverein aktiv. Der KSB unterstützt die insgesamt rund 300 Mitgliedsvereine dabei
gleich in mehrfacher Hinsicht.

Der organisierte Sport im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge bleibt
attraktiv.  Dabei steht im Vergleich aller dortigen Kommunen eine kleine Ge-
meinde erneut ganz vorn: Kurort Rathen ist wie schon in Vorjahren die Kom-
mune mit dem größten Organisationsgrad im Sport. 39,64 Prozent der insge-
samt 333 Einwohner sind Mitglied in den beiden vom Kreissportbund betreu-
ten Rathener Sportvereinen. Das geht aus einer Statistik des KSB hervor.
Auf Platz zwei folgt mittlerweile Hartmannsdorf-Reichenau. Hier sind 29,62
Prozent der fast 1.000 Einwohner Mitglied im dortigen KSB-Verein Hart-
mannsdorfer SV „Empor“ 1922. Den Bronzeplatz hält Hermsdorf/Erzgebirge
mit einem Organisationsgrad von 25,26 Prozent.
Pirna ist indes weiterhin die Stadt mit den meisten Mitgliedern in Sportverei-
nen. Mit über 10.000 Frauen, Männern, Kindern und Jugendlichen ist jeder
Vierte der insgesamt 39.303 Einwohner Pirnas in einem der aktuell 45 KSB-
Vereine aktiv. 
Der mitgliederstärkste Verein im Kreissportbund ist weiterhin der Sportclub
Freital mit 1.418 Mitgliedern vor dem SSV Heidenau (1.155) und dem weite-
ren Mehrspartenverein VfL Pirna-Copitz (1.122). In Freital, der zum Stichtag
am 1. Januar 2024 größten Stadt im Landkreis, sind 18,44 % der Einwohner
Mitglied in einem der 44 dortigen KSB-Vereine – also fast jeder Fünfte.
Fußball ist wieder mit 9.452 Mitgliedern erneut vor Reha-Sport (2.399) und Volley-
ball (2.344) beliebteste Sportart in den vom KSB betreuten Vereinen im Landkreis.

Kräftiges Plus bei den Mitgliederzahlen im Kreissportbund
Insgesamt betrachtet, liegt der Kreissportbund Sächsische Schweiz-Osterzgebir-
ge mit einem leicht gestiegenen Organisationsgrad von 17,47 Prozent sachsen-
weit auf Rang drei – hinter der erstplatzierten Landeshauptstadt Dresden und
dem Erzgebirgskreis und vor zehn weiteren Kreis- und Stadtsportbünden.
Nach den pandemiebedingten Rückgängen in den Vorjahren gab es wieder
eine kräftiges Plus bei den Mitgliedszahlen im KSB. Der Zuwachs betrug zum
Stichtag 1. Januar 2024 exakt 1.133 Mitglieder. Das waren fast doppelt so viele
neue Vereinsmitglieder wie 2022. Insgesamt sind 42.970 Sportfreundinnen
und Sportfreunde in den 300 Vereinen Mitglied. Der Kreissportbund betreut
dabei auch vier Fachverbände.
Der organisierte Sport im Landkreis bleibt also attraktiv. Und der KSB unter-
stützt seine Vereine vor allem bei der Vereinsarbeit, der Weiterbildung und
der Sportförderung.

Wie unterstützt der KSB seine Mitgliedsvereine?
Nur Mitglieder können sich so zum Beispiel vor Ort beim Kreissportbund be-
traten lassen, etwa für alle Themen der Arbeit von Vereinsvorständen bzw.
schon bei der Gründung und Aufnahme von Sportvereinen.
Wer Mitglied beim Kreissportbund ist, hat noch weitere Vorteile im Sinne sei-
ner Sportlerinnen und Sportler im Verein. Nicht nur bei der Aus- und Fortbil-
dung gibt es Ermäßigungen für Mitglieder.
Über Landkreismittel werden Mitgliedsvereine außerdem bei der Durchfüh-
rung von Veranstaltungen unterstützt, bei der Ausrichtung von Wettbewer-
ben wie den Sparkassen Kinder- und Jugendsportspielen, dem größten
Nachwuchssportwettbewerb im Landkreis. Trainingslager im Nachwuchsbe-
reich und andere Vereinsprojekte können so ebenfalls mitfinanziert werden.
Für die beantragte Anschaffung von Sportgeräten, für Talentstützpunkte, Regio-
naltrainer, für Meisterschaften und weitere breitensportliche Höhepunkte bekom-
men KSB-Mitgliedsvereine extra Geld. In diesem Jahr wurden zum Beispiel über
die Landkreisförderung 50 Prozent der beantragten Kosten übernommen, insge-
samt allein aus diesem Topf mit 65.000 Euro. Mitgliedsvereine profitieren außer-
dem von Spenden und Zuwendungen mehrerer Partner an den Kreissportbund.
Ehrungen von engagierten Ehrenamtlern der KSB-Vereine werden durchge-
führt. Mitgliedsvereine werden darüber hinaus bei der Öffentlichkeitsarbeit un-
terstützt, Veranstaltungen angekündigt, über Erfolge berichtet. Sie können von
der Reichweite verschiedener Informationskanäle des KSB und ihrer Partner so-
wohl im digitalen sowie im Printbereich profitieren. 

Auch bei den grö-
ßeren, medienwirk-
samen, jährlichen Auszeichnungsveranstaltungen wie der Sportgala und der
Jugendsportlerehrung können ausschließlich KSB-Vereine mit ihren Sportle-
rinnen und Sportlern an den jeweiligen Umfragen als Nominierte teilneh-
men.

Rabatte bei der Ausleihe von Bussen, Sportmodulen und mehr
Schließlich bekommen Mitglieder des KSB beim Kreissportbund erhebliche
Rabatte bei der Ausleihe von Bussen für den Sportbetrieb und der Buchung
von Sportmodulen für ihre Veranstaltungen, die regelmäßig von fleißigen
Helfern des Sport Promotion Teams vom KSB unterstützt werden. 
Darüber hinaus steht der KSB in Austausch mit Kommunen, Landkreis, Gre-
mien des Freistaates, den anderen Stadt- und Kreissportbünden, dem Landes-
sportbund und mit kommunalen Gesellschaften und macht sich dort für die
Belange seiner Mitglieder stark.
Der KSB ist zusammen mit seinen Unterstützern und Förderern ein verlässli-
cher Partner des organisierten Sports im Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge.

Kontakt: Telefon: 03501-49190-0 und E-Mail: info@kreissportbund.net

Text/Foto: Stephan Klingbeil/KSB

SG Empor Possendorf e.V. 
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Landschaftspflegeverband

Zuständig für die Durchführung der ELER-Förderung im Freistaat Sachsen ist das
Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft (SME-
KUL), Referat Förderstrategie, ELER- Verwaltungsbehörde

Hecken schmecken –
ein Ausflug für alle Sinne
Wir laden ein, zu einer kurzweiligen Reise für alle Sinne in die schwindende
Welt der Hecken, ihrer Geschichten, Bewohner und Genüsse. Bei einem Spa-
ziergang rund um den Lindenhof wird bestimmt, verkostet, gesammelt und
verarbeitet. Und Sie erfahren, wie sich lebendige Hecken - selbst auf kleins-
tem Raum - ins eigene Wohnumfeld holen und lauschige Rückzugsorte schaf-
fen lassen. Bitte bringen Sie zur Herstellung eines Wildpflanzen-Produkts ein
kleines Schraubglas mit.

Geeignet für:  alle Interessierte (Erwachsene, Familien)
Datum:              09.09.2024, Montag
Dauer:               17-19 Uhr
Ort: Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz–Osterzgebirge e.V.

Alte Straße 13, 01744 Dippoldiswalde
Referentin:      Silke Hausdorf (Kräuterpädagogin)
Preis: Da diese Veranstaltung gefördert wird, ist sie kostenfrei.

Volkshochschule 

24H11008D, 600 km geheimnisvolles Sardinien zu Fuß - vhs unterwegs
So, 25.08.2024, 16:00 - 18:15 Uhr, 1 x 3 UE, Altenberg, "Geißlerhaus in Bären-
stein"
24H40263F, Englisch - Fortgeschrittenenkurs - Stufe B1 - Kleingruppen-
kurs, Mo, 26.08.2024 - 06.01.2025, 17:50 - 19:20 Uhr, 16 x 2 UE, Wilsdruff, Klein-
bahnhof, 192,00 €
24H51069F, Ratgeber Smartphone, Mi, 28.08.2024, 16:30 - 18:00 Uhr, 1 x 2
UE, Freital, Bibliothek Zweigstelle-Zauckerode, 5,00 €
24H30232D, Qigong, Do, 29.08.2024 - 12.12.2024, 14:45 - 16:15 Uhr, 12 x 2 UE,
Dippoldiswalde, Weißeritzstr. 11, 120,00 €
24H40703F, Tschechisch - Grundkurs Stufe A1/1. Semester, Do, 29.08.2024
- 05.12.2024, 16:30 - 18:45 Uhr, 10 x 3 UE, Freital, VHS, 165,00 €
24H30240F, Dein Atem wird dir geschenkt, schenke deinem Atmen deine
Aufmerksamkeit! Sa, 31.08.2024 - 25.01.2025, 10:00 - 11:00 Uhr, 6 x 1 Std.,
Bannewitz, Musikschule, 39,00 €
24H40219F, Englisch - Grundkurs Stufe A1/1. Semester, Mo, 02.09.2024 -
18.11.2024, 09:15 - 11:30 Uhr, 10 x 3 UE, Freital, VHS, 150,00 €
24H40255F, Business English for Beginners Stufe A2 - Kleingruppenkurs
Di, 03.09.2024 - 19.11.2024, 16:30 - 18:45 Uhr, 10 x 3 UE, Freital, VHS, 180,00 €
24H40732F, Russisch - Grundkurs Stufe A1/1. Semester - Kleingruppen-
kurs, Di, 03.09.2024 - 19.11.2024, 17:30 - 19:45 Uhr, 10 x 3 UE, Freital, VHS,
180,00 €
24H50307F, Tabellenkalkulation mit Excel - Grundkurs, Di, 03.09.2024 -
17.09.2024, 09:00 - 12:15 Uhr, 5 x 4 UE, Freital, VHS, 120,00 €
24H40511F, Italienisch - Grundkurs Stufe A1/1.Semester, Do, 05.09.2024 -
05.12.2024, 17:00 - 19:15 Uhr, 10 x 3 UE, Freital, VHS, 150,00 €
24H40221D, Englisch - Grundkurs Stufe A1/1. Semester, Do, 05.09.2024 -
23.01.2025, 19:10 - 20:40 Uhr, 15 x 2 UE, Dippoldiswalde, Gymnasium, 150,00 €
24H20504F, Gitarrenkurs - 1. Semester, Fr, 06.09.2024 - 31.01.2025, 17:00 -
17:45 Uhr, 16 x 1 UE, Freital, VHS, 128,00 €
24H30109F, Typgerechtes Make-up - Kleine Schminkschule, Fr,
06.09.2024, 17:00 - 20:00 Uhr, 1 x 4 UE, Freital, VHS, 20,00 €
24H51063F, Ratgeber Smartphone, Di, 10.09.2024, 10:30 - 12:00 Uhr, 1 x 2
UE, Tharandt, Kuppelhalle, 5,00 €
24H11013F, Das Regenwald Projekt in Guyana - vhs unterwegs, Mi,
11.09.2024, 18:00 - 19:30 Uhr, 1 x 3 UE, Freital, Bibliothek
24H40211F, Englisch für den Urlaub - Einstiegskurs, Sa, 14.09.2024 -
26.10.2024, 09:00 - 13:00 Uhr, 6 x 5 UE, Freital, VHS, 150,00 €

24H11016D, Tunesien - 5 Wochen, 3 Räder, 2 Zylinder - vhs unterwegs 
So, 15.09.2024, 16:00 - 18:15 Uhr, 1 x 3 UE, Altenberg, "Geißlerhaus in Bären-
stein"
24H10206F, Frauen können Börse - wie "Sie" die ersten Schritte meistert
- Vortrag, Di, 17.09.2024, 18:00 - 20:15 Uhr, 1 x 3 UE, Freital, VHS, 12,00 €
24H40311F, Spanisch - Grundkurs Stufe A1/2. Semester, Mi, 18.09.2024 -
11.12.2024, 17:00 - 19:15 Uhr, 10 x 3 UE, Freital, VHS, 150,00 €
24H51020D, Ratgeber Smartphone, Do, 19.09.2024, 10:30 - 12:00 Uhr, 1 x 2
UE, Altenberg, "Geißlerhaus in Bärenstein", 5,00 €
24H40804F, Arabisch - Grundkurs Stufe A1/1. Semester - Kleingruppen-
kurs, Do, 19.09.2024, 18:00 - 20:15 Uhr, 10 x 3 UE, Freital, VHS, 180,00 €
24H11018D, Geister, Schlachten, Kirchenwächter - Heimatgeschichte(n)
aus dem Landkreis - vhs unterwegs, Fr, 20.09.2024, 19:00 - 20:30 Uhr, 1 x 2
UE, Glashütte, Arthur-Fiebig-Haus
24H50205F, Smartphone - Kleingruppenkurs, Do, 26.09.2024, 09:00 - 12:15
Uhr, 1 x 4 UE, Freital, VHS, 48,00 €

Informationen und Anmeldungen:
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2, Tel.: 03501 / 710990
Geschäftsstelle Freital, Bahnhofstr. 34, Tel.: 0351 / 6413748 
E-Mail: info@vhs-ssoe.de, Internet: www.vhs-ssoe.de

Die Volkshochschule informiert über aktuelle Kursangebote
In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:

Anmeldung:   per Online-Anmeldeformular unter 
www.umwelt.lpv-osterzgebirge.de 

Kontakt: Umweltbildungsbüro: Katja Dollak & Juliane Märtens
Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz – Osterzgebirge e.V.
Alte Straße 13, 01744 Dippoldiswalde, OT Ulberndorf
Telefonnummer: 03504 – 629665, E-Mail: bildung@lpv-osterzgebirge.de
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Sommer 
in unserer Jugendfeuerwehr
In den großen Ferien lassen sich die Jugendwarte der Freiwilligen Feuerwehr
in der Gemeinde immer etwas ganz Besonderes einfallen, damit die Sommer-
pause nicht zu langweilig wird. In diesem Jahr durften sich die Kinder u.a. bei
einer „Wasserschlacht“ im Wald oder am Rückhaltebecken am Strahlrohr aus-
probieren. 
Dies war eine willkommene Abwechslung an den heißen Tagen und zeigt
auch immer wieder, wie man dem Nachwuchs auch durch Spaß und Freude
die Feuerwehr näherbringen kann. 
Die Jugendlichen im Alter von 8 bis 16 Jahren können sich somit auch auspro-
bieren und die Technik kennenlernen.

Wer auch gern einmal zur Jugendfeuerwehr kommen möchte, der kann
sich gern auf unserer Webseite www.gemeindefeuerwehr.bannewitz.de
informieren. 
Auch in der aktiven Abteilung sind noch Plätze frei. Wir suchen immer
wieder Unterstützung!

Dieses Haus am Ortseingang dürfte das älteste weitgehend im Originalzustand befindliche Wohngebäu-
de in Nöthnitz sein. Das Baujahr ist in alten Versicherungsunterlagen vermerkt.
Aus alten Gerichtsunterlagen ist zu entnehmen, dass es schon im 18. Jahrhundert einen Vorgängerbau
gegeben hat.
Etwas ungewöhnlich ist die schräge Lage des Gebäudes zur Straßenfront. Das ist wahrscheinlich dem Zu-
schnitt des Grundstückes an seiner rechten Seite geschuldet. Daneben befand sich bis zum Bau der Um-
gehungsstraße 1927/28 (heute B170) ein Wirtschaftsweg Richtung Boderitz.
Der rechte Seitenflügel des Gebäudes wurde um 1846 angebaut. Nach mehreren Besitzerwechseln er-
warb Ernst Hermann Egermann das Grundstück im Jahr 1890. Er war Sattlermeister und betrieb eine Ma-
terialwarenhandlung. Im Jahr 1899 erweiterte er seine Geschäftsräume und beantragte den Bau eines
„Krämerladens“. Das war ein kleines Gebäude auf der linken Seite des Grundstückes direkt an der Straßen-
kante, das heute nicht mehr existiert, aber auf älteren Postkarten zu sehen ist. Im Jahr 1931 ist Paul Richard
Engelbert Künzelmann als Besitzer eingetragen. Frieda Künzelmann führte auch noch nach 1945 einen Lebensmittelladen auf diesem Grundstück.
Das Gebäude befindet sich auf der Liste der Kulturdenkmale im Freistaat Sachsen.
Günter Hausmann, 23.07.2024

Heimatblick

Historisches Wohnhaus um 1825 erbaut
Das Gebäude auf diesem Grundstück wird in alten Versicherungsunterlagen auf 1825 datiert. Auch vor
dieser Zeit war das Grundstück bebaut. Aus einem Eintrag im Gerichtsbuch des Amtsgerichtes Dresden
geht hervor, dass Johann Gottfried Albrecht, die mit diesem Grundstück verbundene Häußlerstelle mit Da-
tum vom 1.10.1784 erwarb. Die „Albrechtche Häußlerstelle“ kaufte Johann Gottlieb Fiedler mit Datum
vom 14.6.1828. Damit waren auch Abgaben und Frondienste für das Rittergut verbunden. 
Im Jahr 1850 wurde der Seitenflügel angebaut. Im Adressbuch des Jahres 1892 ist August Fiedler als Mate-
rialwarenhändler verzeichnet. Der Name Fiedler bleibt bis 1930 mit dem Grundstück verbunden.
Das Gebäude befindet sich auf der Liste der Kulturdenkmale im Freistaat Sachsen. Es wird dort  als ländli-
ches Wohnhaus von baugeschichtlicher Bedeutung beschrieben.
Begriffsbestimmung: Häußler oder auch Häusler waren Besitzer von zumeist kleinen Häusern mit wenig Grund-
stücksfläche, die in der Regel bei den jeweiligen Grundherren als Tagelöhner angestellt waren. Man findet auch
den Begriff „Häußlernahrung“, der den Besitz eines Häußlers beschreibt und anklingen lässt, dass Gemüse und
Obst für den Eigenbedarf angebaut wird.
Günter Hausmann, 23.07.2024

Fachwerkhaus 1815 erbaut
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Veranstaltungskalender für 2024

Ausblick
Alle Angaben ohne Gewähr. 
Melden Sie uns einfach ihre Veranstaltungen an amtsblatt@bannewitz.de 

August

23.08.2024         19 Uhr             Dudelsackmusik Sondershäuser Pipes & Drums                                                    Kirche Possendorf

24.08.2024         15 Uhr             Leinwandhelden – 160 Turnen in Possendorf                                                         Schulparkbühne Possendorf

28.08.2024                                   Vereinstag im Malerhaus                                                                                                Kunst-Kreis Bannewitz e.V.

31.08.2024         13-18 Uhr      Kulturschatz Streuobst                                                                                                    SonntagsSaft Possendorf

31.08.2024         10-16 Uhr      Workshop im Malerhaus                                                                                                 Kunst-Kreis Bannewitz e.V.

31.08.                   19 Uhr             80/90er Sommerparty                                                                                                      Karnevalsklub Bannewitz

September

08.09.2024                                   Possendorfer Oldtimertreffen                                                                                      Markt Possendorf 

08.09.2024         10-18 Uhr      Tag des offenen Denkmals, Führungen durch den Marienschacht                  Bergbau- und Regionalmuseum am Marienschacht

                                                       Das Bergbau- und Regionalmuseum hat geöffnet

                                                       Wohnstallhaus Höntsch, Dorfstraße 12, 01728 Goppeln

11.09.2024                                   Vereinstag im Malerhaus                                                                                                Kunst-Kreis Bannewitz e.V.

13.09.2024         16 – 18 Uhr    Katzenchiptag                                                                                                                    Tierheim Reichstädt

13.09. – 15.09                              Possendorfer Herbstfest                                                                                                 Markt Possendorf

15.09.2024                                   öffentliche Feier zum 100jährigen Bestehen des Vereins                                    Lockwitzer Hundesportverein e.V.

15.09.2024         15 Uhr             WELTTANZ 2024 Parksäle Dippoldiswalde                                                               Musikverein Bannewitz

19.09.2024                                   Bannewitzer Wirtschaftstreff

20.09.2024         16-18 Uhr      Katzenchiptag                                                                                                                    Tierheim Freital

21.09.2024                                   Erntefest in Rippien                                                                                                          Dorfverein Rippien e.V. 

21.09.2024         14 Uhr             Herbstfest Turnhalle Cunnersdorf                                                                               Heimat- und Feuerwehrverein Cunnersdorf / Boderitz e.V.

22.09.2024                                   Erntefest in Bannewitz                                                                                                    Gut leben & Kirche Bannewitz

25.09.2024                                   Vereinstag im Malerhaus                                                                                                Kunst-Kreis Bannewitz e.V.

27.09.2024         18 Uhr             Adventure on Wheels                                                                                                      Start: Dreifeldhalle

27.09. – 29.09.                             4. Malereiausstellung                                                                                                       Pfarrscheune Possendorf

28.09.                   13-17 Uhr      Kindersachenflohmarkt                                                                                                    Kirchplatz Possendorf

Dudelsackmusik 
in der Possendorfer Kirche
Sondershäuser Pipes & Drums spielen wieder in der Kirche Possendorf.  Die
Herren aus Thüringen – vielleicht ist dieses Mal auch eine Frau dabei - sind
keine „echten“ Schotten, aber sie spielen Dudelsackmusik und schottische/iri-
sche Folklore ganz „echt“. Außerdem beteiligen sich Posaunenchorbläser und
Dietrich Clauß an der Orgel.  Das ist das siebente Konzert dieser Band in Pos-
sendorf, eine kleine schottische Bewirtung eingeschlossen ...
am Freitag, dem 23. August 2024,   19.00 Uhr, in der Kirche zu Possendorf.

Herzliche Einladung, der Eintritt ist frei.
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Waldbesitzer-
versammlung, 
am 26.09.2024 
im Raum Tharandt

Sehr geehrte Damen und Herren,
am Donnerstag, den 26.09.2024, lädt der
Staatsforstbetrieb Sachsenforst alle inte-
ressierten Waldbesitzer zu einer kosten-
losen Informationsveranstaltung nach
Tharandt ein. Themen werden die Vor-
stellung des neuen Revierleiters, Herrn
Lukas Schubert, für das Privat- und Kör-
perschaftswaldrevier Spechtshausen, so-
wie Grundlagen zur Verkehrssicherungs-
pflicht von Waldbesitzern und Grundla-
gen zur Behandlung von Waldbeständen
sein. Die Veranstaltung beginnt 18:00
Uhr und ist mit ca. 2 Stunden veran-
schlagt. Veranstaltungsort ist der Hein-
rich-Cotta-Club e.V. in Tharandt (vormals
„Art Lokal Feuerstein“, Wilsdruffer Str. 20,
01737 Tharandt). Aufgrund begrenzter
Plätze, bitten wir um schriftliche Anmel-
dung bis zum 19.09.2024 unter: 
david.mueller@smekul.sachsen.de.“

Mit freundlichen Grüßen
Forstinspektor David Müller
Sachbearbeiter Privat- und Körperschafts-
wald, Stellv. Leiter Holzbüro
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Jubiläumsfeier 100-jähriges Bestehen Lockwitzer Hundesportverein
e.V. und Sommerfest Goppelner Reitverein e.V.
Das möchten wir am Sonntag, den 15.09.2024 von 10 bis 17 Uhr auf dem Hun-
deplatz und Reitplatz in Goppeln (gegenüber Gebergrund 3 in 01728 Gop-
peln) feiern und laden dazu alle Interessierten recht herzlich ein.
Die Veranstaltung wird vom Lockwitzer HSV und dem Goppelner Reitverein
durchgeführt.
Wir, als Hundesportverein werden uns sportlich präsentieren und haben dazu
auch andere Hundesportvereine aus Sachsen eingeladen. Die Vereine wer-
den diverse Hundesportarten vorstellen.

Folgendes Programm ist geplant:
10 Uhr                    Begrüßung durch 1. Vorsitzende Lockwitzer HSV Rita Mühle 

und 1. Vorsitzende Goppelner Reitverein Ute Müller
ab ca. 10.15 Uhr   Hoopers Dobermänner Reick
ab ca. 11.00 Uhr   Rallay Obedience Lockwitzer HSV/

Dobermänner Reick
ab ca. 11.45 Uhr   Suchhundesport Pfotenfreunde e.V. 

Großharthau
12.30 - 13 Uhr       Mittagspause
ab ca. 13.00 Uhr   Schutzdienst SV Bärenstein
ab ca. 14 Uhr         Grußwort des Bürgenmeister‘s Herrn Wersig.
ab ca. 14.15 Uhr   Unterordnung Lockwitzer HSV
ab ca. 14.45 Uhr   Freizeitgruppe Sozialisierung Lockwitzer HSV
ab ca. 15.15 Uhr   Pferd und Hund Lockwitzer HSV/Goppelner RV

kurze Info zur tiergestützen Therapie
ab ca. 15.30 Uhr   Kaffeeklatsch
ab ca. 16 Uhr         „Spaßstunde“ z.B. Hindernislauf, Spiele … auch für

Besucher mit ihren Hunden (nach Vorlage Impfausweis mit 
erforderlichen Impfungen)

Weitere Aktivitäten am Tag:
Ponyreiten, Bogenschießen, Kinderschminken und diverse Kinderspiele. Klei-
ner „Trödeltisch“ mit diversen Hundeartikeln gegen Abgabe einer Spende.

Für das leibliche Wohl wird den ganzen Tag gegen Bezahlung gesorgt sein.
Bitte parken sie auf den ausgeschilderten Flächen.
Besucher die ihre Hunde mitbringen, bitte Impfausweis mitführen.
Wir weisen vorsorglich daraufhin, dass während der Veranstaltung fotogra-
fiert und gefilmt wird. Einige Aufnahmen werden anschließend veröffentlicht.
Mit Betreten des Vereinsgeländes stimmen sie dem Ablichten ihrer Person zu.
Wir hoffen auf ein gelungenes Fest und freuen uns auf Ihren Besuch.
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80. Geburtstag Herr Albrecht

Glückwünsche

90. Geburtstag Frau Oertel55. Hochzeitstag Ehepaar Wagner

90. Geburtstag Herr Roitzsch 80. Geburtstag Frau Grämer
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Seniorenclub Bannewitz e.V. 
KulturTankstelle Bannewitz  
Windbergstraße 1, 01728 Bannewitz

Termine für August/September 
wöchentlich montags und freitags:
10.00-11.00 Uhr:  Musik und Bewegung 
(Wer am Montag mal verhindert ist, darf den Sport dafür mal am Freitag nach-
holen und umgekehrt)

wöchentlich dienstags:
10.00-11.30 Uhr Seniorentanz im Saal der KulturTankstelle

Mittwoch, 21.8.24
13.30-15.30 Uhr Historisches von Bannewitz, ein Lichtbild-Vortrag von Günter
Hausmann mit Kaffee und Kuchen im Saal der KulturTankstelle

Augenblick mal – Unsere Seniorenseite

Sonnabend, 24.8.24 bis Montag 26.8.24
Fahrt in die Partnerstadt Bräunlingen, u.a. Besuch des Straßenmusiksonn-
tags in Bräunlingen

Mittwoch, 4.9.24:
13.30-15.30 Uhr Spielenachmittag im Saal der KulturTankstelle

Mittwoch, 11.9.24 (wenn es nicht regnet):
13.30-15.30 Uhr/ Treff an der KulturTankstelle Mini-Wanderung durch Ban-
newitz

Mittwoch, 18.9.24
13.30-15.30 Uhr Seniorentreff mit Kaffee und Kuchen im Saal der KulturTank-
stelle 

Rückfragen bei Elisabeth Scholz unter 0179-5204399
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Was wollen Seniorinnen und Senioren in Freital? 
Präsentation Umfrageergebnisse
Am 28.08.24 findet ein besonderes Netzwerktreffen statt. Hier werden die Er-
gebnisse der kürzlich in Freital durchgeführten Zustands- und Bedarfsabfra-
gen sowohl der Freitaler Bürgerinnen und Bürger als auch der Freitaler Verei-
ne, Initiativen und sozialen Einrichtungen präsentiert und diskutiert.
Diese Veranstaltung bietet eine wertvolle Gelegenheit, sich aktiv in die regio-
nale soziale Weitereinwicklung einzubringen und konkrete Handlungsemp-
fehlungen zu entwickeln.
Das Treffen beginnt um 09:00 Uhr und wird im „Kleinen Saal“ des Kulturhau-
ses (Lutherstr. 2, 01705 Freital) stattfinden. 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, die Mitglieder des Unterstützer-
netzwerkes sowie Freitaler Vereine, Initiativen und soziale Einrichtungen sind
herzlich eingeladen, an dieser Informationsveranstaltung teilzunehmen.

Inhalt der Veranstaltung:
• Vorstellung der Umfrageergebnisse der 2024 durchgeführten Zustands-

und Bedarfserfassungen: Eine detaillierte Präsentation der gesammelten
Daten, um ein klares Bild der aktuellen Situation und der Bedürfnisse der
Freitaler Bürgerinnen und Bürger ab 60 Jahre zu zeichnen.

• Diskussion der Erkenntnisse
• Netzwerken und Erfahrungsaustausch

Die Anmeldung für die Veranstaltung ist bis zum 21. August 2024 unter Tele-
fon 0351 6441539 oder per E-Mail unter aktiva60plus@regenbogen-freital.de 
(„Regenbogen“ Mehrgenerationenhaus) möglich.

Ermöglicht wurde die Befragung durch das Projekt AKTIVA 60+. Dieses Pro-
jekt wird im Rahmen des Programms “Stärkung der Teilhabe älterer Men-
schen - gegen Einsamkeit und sozialer Isolation” durch das Bundesministeri-
um für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und durch die Europäische Uni-
on über den Europäischen Sozialfonds (ESF Plus) gefördert.

Kontaktdaten: 

„Regenbogen“ Familienzentrum e. V., Poststraße 13  I  01705 Freital, 
Tel: 0351 6441539, Mail: aktiva60plus@regenbogen-freital.de            
Web: www.regenbogen-freital.de
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Kirchennachrichten

Kirchgemeinde Bannewitz 
Sonntag, 18. August (12. nach Trinitatis)
Kirche Bannewitz 9:00 Uhr Gottesdienst Pfrn. Reinköster 
Mit Kindergottesdienst 

Freitag, 23. August 
Kirche Leubnitz, 19:30 Uhr Jugendgottesdienst „Zurück aus der Bubble“,
Gem.päd. Schneider, Pfr. Hanitzsch, Ab 18:00 Ankommen mit Imbiss

Sonntag, 25. August (13. nach Trinitatis)
Schlosspark Nöthnitz 10:00 Uhr Kirchspielgottesdienst, Pfr. Hanitzsch, Lektor
von Mohl mit den Posaunenchören

Sonntag, 1. September (14. nach Trinitatis)
Kirche Bannewitz 9:00 Uhr Gottesdienst von und mit der Kirchgemeindever-
tretung

Sonntag, 8. September (15. nach Trinitatis)
Autoklinik BÄR, 11:00 Uhr Gottesdienst der Männerarbeit Diakon Schriever,
Horkenstraße 10, Bannewitz, siehe Veranstaltungen

Sonntag, 15. September (16. nach Trinitatis)
Kirche Bannewitz 9:00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Hanitzsch 

Donnerstag, 19. September
Pflegeheim „FLORENCE“ 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Grabner 
Im Multifunktionsraum im DRK-Seniorenwohnpark

Sonntag, 22. September (17. nach Trinitatis)
Vor der Kirche Bannewitz 10:15 Uhr Gottesdienst zum Erntedank- und Herbst-
fest Pfr. Grabner und Bürgermeister Wersig
Annahme der Erntegaben Samstag, 21.09., 9-11 Uhr
Näheres siehe Veranstaltungen

n Veranstaltungen

Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeinderaum
der Kirche statt. 

Bibeltext – Stille – Gebet  Morgengebet jeden Dienstag 7.50 bis 8.10 Uhr 
Lied - Tageslosung - Gebet - Stille zur Besinnung - Segen 

Männerstammtisch Donnerstag, 22. August 19.30 Uhr 

Jugendgottesdienst „Zurück aus der Bubble!“ – Freitag, 23. August, 19.30
Uhr Jugendgottesdienst in der Leubnitzer Kirche zur Standortbestimmung
für junge und junggebliebene Christen. Wie weit bist Du bereit zu gehen für
Deine Glaubensüberzeugungen? Ist Glaube was zum Chillen? Etwas für mein
eigenes Wohlgefühl? Oder muss man da seine Komfortzone verlassen? Wie
unbequem ist unser Glaube und wie unbequem müssen sich Christen in der
Welt machen? Wohin stellt uns Gott? Lass Dich einladen, um nachzudenken,
was unser christlicher Glaube in dieser Welt für eine Funktion haben kann!
Ab 18 Uhr gibt es Gegrilltes und diverse Spiele zum Ankommen. Ab 19:30 Uhr
wird dann auf großer Bühne unsere Band spielen und wir erleben miteinan-
der einen Gottesdienst von Jugendlichen für Jugendliche!

Kirchspielgottesdienst im Park von Schloss Nöthnitz – Am 25.08., 10 Uhr
feiern wir den Gottesdienst im Nöthnitzer Schlosspark Bannewitz. Unsere Po-
saunenchöre werden an diesem Sonntag gemeinsam musizieren. Man kann
sich im Gras auf der mitgebrachten Decke niederlassen oder auf den Bänken
Platz nehmen. Bitte nutzen Sie den kleinen Parkeingang an der Winckel-
mannstr., Ecke Rosentitzer Str. Anschließend ist ein Picknick geplant, das bitte
jede und jeder selbst mitbringt. Für Kaffee und Getränke wird gesorgt sein.
Bei schlechtem Wetter feiern wir den Gottesdienst in der Leubnitzer Kirche.

Der Ökumenekreis lädt ein – Dienstag, 27.08., 19:30 Uhr. Dem Volk auf́ s
Maul schauen und von Gott erzählen – Freie evangelische Gemeinde und Mu-
sikschule „Goldenes Lamm“ Im Gespräch mit Frank Döhler, Pastor der Freien
evangelischen Gemeinde Dresden und stellv. Vorsitzender der christlichen
Musikschule „Goldenes Lamm“. „Wir wünschen uns, dass durch die Arbeit in
unserem Haus Menschen miteinander und mit Gott verbunden werden.“ – So
steht es im Willkommenstext der Freien evangelischen Gemeinde. Wie ge-
lingt es, Menschen, die suchen oder auch nicht suchen, auf andere Menschen
und auf Gott aufmerksam zu machen? Welche Rolle spielt dabei die Musik-
schule, die mit Musik, Tanz, Kanga und vielem mehr eigene Akzente setzt? Ort:
St. Petrus Dresden Strehlen, Gemeindezentrum, Dohnaer Straße 53

Kino in der Kapelle – Donnerstag, den 05.09.  um 20 Uhr. Der Film wagt einen
Spagat zwischen Antisemitismus und Alltagsrassismus und zeigt, was sich
teils auf deutschen Schulhöfen abspielt. 

Gottesdienst der Männerarbeit – am 08.09., 11 Uhr in der Autoklinik BÄR
Horkenstraße 10 in 01728 Bannewitz.  „Lackiert – wie neu“.  Frisch lackiert,
sieht aus wie neu. Aber ganz so einfach ist es nicht. Es braucht einen guten fes-
ten Grund – auch im Leben. Die Predigt hält Friedemann Schwinger, Dresden,
Mitglied der Geschäftsleitung CAMPUS für CHRISTUS in Deutschland und
Prädikant. Nach dem Gottesdienst gibt es Begegnung, Imbiss und eine Fir-
menführung.  Für Mitfahrgelegenheit ab Bannewitzer Kirche bitte anmelden:
0351-4 03 28 62 (Dorothea van Loyen).

Weibernest – Donnerstag, 12. September um 20.00 Uhr

Annahme der Erntegaben:  
Kirche Bannewitz am Samstag, 21.09., 9-11 Uhr. Es werden um diese Zeit auch
Pflanzen und Samen für den Gartenmarkt (beschriftet und artgemäß ver-
packt) und die Tauschbörse zum Erntedank- und Herbstfest am 22.9. ange-
nommen. 
Kapelle Kleinnaundorf am Samstag, 05.10., 9-11 Uhr. Die Erntegaben sind für
den Stoffwechsel e. V. bestimmt. 
Folgendes ist hilfreich: Haltbare Wurst, Wiener Würstchen im Glas und Wurst-
konserven, H-Milch, Gemüsekonserven, z.B. Tomaten, Direktsäfte aller Art,
Reis, Nudeln, Kakaopulver, Kaffee, Tee für Kinder, haltbares frisches Obst und
Gemüse, Aufstriche usw. 
Wenn möglich, gern regional und fair gehandelt. 
Der Verein macht sich mit Gott im Herzen für Kinder, Jugendliche und Famili-
en in Dresden stark.

Bannewitzer Erntedank- und Herbstfest – In diesem Jahr feiern wir am
Sonntag, 22.09., ein Straßenfest gemeinsam mit vielen Kooperationspartnern
aus unserem Ort. Start ist 10:15 Uhr mit dem Erntedankfest-Gottesdienst vor
der Kirche. Anschließend präsentieren sich verschiedene lokale Akteure, es
gibt Mitmachangebote, sportliche Herausforderungen an der KLETTER -
KIRCHE, einen Gartenmarkt und eine Tauschbörse, musikalische Beiträge von
Bands und Bläsern der Musik-, Tanz- und Kunstschule sowie Fahrten zu weite-
ren Festorten mit der „Possendorfer Heddl“.  Bei Bratwurst und Bier bzw. Kaf-
fee und Kuchen ist Gelegenheit, über den Gartenzaun zu schauen und mit
Nachbarinnen und Nachbarn ins Gespräch zu kommen!

ACHTUNG: Neue Erreichbarkeit Pfarramt Bannewitz: 

Ab sofort können Sie für Ihre pfarramtlichen Anliegen einen Termin vereinba-
ren, zu welchen eine Mitarbeiterin / ein Mitarbeiter ins Pfarramt Bannewitz
kommt (oder wenn gewünscht zu Ihnen nach Hause nach Bannewitz bzw.
Kleinnaundorf). Rufen Sie uns dazu während der Öffnungszeiten der Kirch-
spielverwaltung in Leubnitz an und wir finden einen individuellen Termin. Da-
für bietet das Pfarramt in Bannewitz auf Grund geringer Nachfrage keine re-
gelmäßigen Öffnungszeiten mehr.

Alexandra Hanitzsch
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Verein zur Förderung und Pflege der Kirchenmusik in Leubnitz-Neuostra e.V.
c/o Gunther Haufe, Busmannstraße 6, 01217 Dresden, www.musik-in-leubnitz.de

Herzliche Einladung zu unserer Konzertreihe 
Alte Musik in Leubnitz 2024 vom 24. August bis 8. September 2024!
Wir feiern Jubiläum: Unsere Musikreihe besteht seit 20 Jahren! Was 2005 mit
einer Orgelwoche begann, heißt seit 2019 „Alte Musik in Leubnitz“. Damit
knüpfen wir an eine noch ältere Konzerttradition an: Bereits in den 80er Jah-
ren des letzten Jahrhunderts gab es in Leubnitz einen Kammermusikzyklus
gleichen Namens, der der damals noch jungen ostdeutschen Szene in der Al-
ten Musik eine landesweit beachtete Bühne gegeben hat. 
Wir wollen auch in diesem Jahr musikalische Denkmalpflege in einem leben-
den und mustergültig sanierten Baudenkmal betreiben und auf Spurensuche
nach dem originalen Klang in einem authentischen Raum gehen. Unser Pro-
gramm spannt einen weiten Bogen der Alten Musik: Vom Orgelkonzert an un-
serer neu renovierten Orgel mit Irena Budryte-Kummer, über kleine und inti-
me Kammermusik in Originalbesetzung bis hin zu einem Familienkonzert mit
grenzenloser Volks- und Weltmusik ausgeführt vom Ensemble Tworna. Ein be-
sonderes Ereignis erwarten wir mit der Interpretation der Goldbergvariatio-
nen von Johan Sebastian Bach durch die weltbekannte Cembalistin Christine
Schornsheim. 
An den Goldbergvariationen haben sich nicht nur namhafte Pianisten son-

dern auch Künstler anderer Sparten abgearbeitet, so z.B. der österreichische
Schriftsteller Thomas Bernhard in seinem Roman „Der Untergeher“. Mit einer
Lesung daraus durch den Dresdner Schauspieler Albrecht Goette wollen wir
eine Brücke zwischen diesen beiden sehr verschiedenen und doch miteinan-
der verwobenen Werken der Weltliteratur schlagen. 
Nach den Konzerten laden wir zu einem Zusammensein mit den Mitwirken-
den und Gästen bei einem kleinen Imbiss ein. 
Und eine gute Tradition wollen wir auch beibehalten: Unsere Orgelfahrt, die
uns in diesem Jahr zu weniger bekannten Silbermannorgeln in Niederschöna,
Frankenstein und Oederan führen wird. 
Herzliche Einladung nach Leubnitz!
www.musik-in-leubnitz.de • musik@musik-in-leubnitz.de

Die Konzerte finden in der Kirche Dresden-Leubnitz-Neuostra, Menzelgasse 4
statt.
Freier Eintritt mit der Möglichkeit einer kostenpflichtigen Platzreservierung
über Spendenticket 

Alle Veranstaltungen auf einen Blick:
Sonnabend, 24.08.2024, 09:00 – 18:00 Uhr Orgelfahrt zu 3 Silbermannor-
geln (Niederschöna, Frankenstein, Oederan) Das Anmeldeformular finden Sie
auf unserer Webseite zum Herunterladen oder im Pfarramt der Kirchgemein-
de, Anmeldeschluss ist der 22.08.2024. 

Sonntag, 25.08.2024, 17:00 Uhr Dorflindenpop, Familienkonzert: grenzen-
lose Volks- und Weltmusik, Ensemble Tworna: Jessica Jäckel (Gesang, Waldzit-
her, Perkussion), Caterina Other (Nyckelharpa, Perkussion, Gesang), Frieder
Zimmermann (Gitarre, Bass, Perkussion, Gesang)

Mittwoch, 28.08.2024, 19:30 Uhr Musik am Dresdner Hof, Kurfürstin Maria
Antonia Walpurgis Symphorosa zum 300. Geburtstag, Arien und Sonaten von
Nicola Antonio Porpora, Johann Adolph Hasse, Johann Gottlieb Naumann, Jan
Křtítel Jiří Neruda u.a., Ensemble Fürsten-Musik: Stefan Kunath (Alt), Anne
Schumann (Violine, Viola d'amore), Anke Strobel (Violine), Klaus Voigt (Viola
da spalla), Sebastian Knebel (Cembalo)

Freitag, 30.08.2024, 19:30 Uhr Goldbergvariationen von Johann Sebastian
Bach, Christine Schornsheim (Cembalo)

Sonntag, 01.09.2024, 17:00 Uhr zeitvermählte sommerklänge, Werke von
Claudio Monteverdi, Heinrich Schütz, Jean Langlais, Johann Sebastian Bach

und Improvisationen, Ensemble Tre sonare: Juliane Gilbert (Violoncello, Orgel,
Flöte), Clemens Heidrich (Bassbariton, Rezitation), Elke Voigt (Orgel, Sopran)

Dienstag, 03.09.2024, 19:30 Uhr Thomas Bernhard: Der Untergeher, Lesung
mit Albrecht Goette

Freitag, 06.09.2024, 19:30 Uhr Orgelkonzert, Werke von Johannes Brahms,
Felix Mendelssohn Bartholdy, César Franck und anderen, Irena Budryte-Kum-
mer (Orgel)

Sonntag, 08.09.2024, 17:00 Uhr Frühe Perlen - Zwischen Renaissance und
Barock, Werke von Johann Prätorius, Girolamo Frescobaldi, Diego Ortiz, Hein-
rich Ignaz Franz Biber und Johann Gottfried Walther, Ensemble con corde: An-
ke Strobel (Violine), Uta Büchner (Violone), Bernadett Meszaros (Cembalo)
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